
Pressemitteilung und Einladung zum Pressegespräch 
 
Wehret den Anfängen!  

Gegen die drohende Einschränkung des Streikrechtes: 
das „Tarifeinheitsgesetz" verhindern! 
 

Das Bündnis "Hände weg vom Streikrecht – für volle gewerkschaftliche Aktionsfreiheit!" ver-
anstaltet am Samstag 24. Januar in Kassel eine Aktionskonferenz.  

Ziel der Konferenz ist es, zu beraten und zu entscheiden, in welcher Form die politischen 
Kräfte, die sich gegen das sogenannte „Tarifeinheitsgesetz" der Bundesregierung ausgesprochen 
haben, ihren Widerstand in einer öffentlichen Aktion sichtbar machen können. Wir wollen den 
bisher auf Resolutionen, Gutachten usw. beschränkten Protest auf die Straße tragen! 

Die parallel zum Tarifeinheitsgesetz geführten Diskussionen zur „Sicherung der Daseinsvor-
sorge“ und zu Zwangsschlichtungen lassen erkennen, dass die Regierung und die Unternehmer es 
nicht mit diesem Gesetz bewenden lassen werden. Vielmehr planen sie weitergehende Ein-
schränkungen des Koalitions- und Streikrechts. 

Deswegen ist es von herausragender Bedeutung, ob es gelingt, den ersten Schritt auf diesen 
Weg zu stoppen. 

 
Die Konferenz findet statt im: 
Bürgerhaus Harleshausen, Rolf-Lucas-Str. 22a 34128 Kassel (Stadtteil Harleshausen) 
Beginn 11 Uhr, voraussichtliches Ende 17 Uhr. 
 
Zum Bürgerhaus siehe http://www.serviceportalkassel.de/cms05/dienstleistungen/030133/index.html 
Anmeldungen bitte möglichst bis Mittwoch, den 21. Januar 2015: peter.gerstmann@gmx.de 
 
Die Presse ist auch gerne willkommen, wenn sie sich nicht vorher angemeldet hat. 
 

Bündnis „Hände weg vom Streikrecht – für volle gewerkschaftliche Aktionsfreiheit“, 
www.streikrecht-verteidigen.org 

 
 
Wir laden zum Pressegespräch ein: 24. 1. 14.00 Uhr, Bürgerhaus Harleshausen (s. o.) 
 
 
Ansprechpartner für die Presse: 
 
Wilma Meier (Kassel):   05 61 – 81 46 49 und mobil: 01573 4720471. 
Jakob Schäfer (Wiesbaden):  0611 564648 
Willi Hajek (Berlin)  0170 – 3125159 


